
 

 

Barbara Tresch-Stuppan 
Das Erkunden von Kunst im öffentlichen Raum 
bietet Barbara Tresch-Stuppan in Form eines Spa-
zierganges oder einer Interaktion vor Ort an. Dabei 
stehen die künstlerischen Prozesse, die Stadtgestal-
tung und die Nutzung im Fokus. Gemeinsam wird 
die Kunst mit allen Sinnen wahrgenommen und 
dadurch ein Dialog angeregt, der Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene gleichermassen anspricht. Mit 
ihrem Hintergrund als Künstlerin, Lehrperson und 
einem Bachelorabschluss in «Kunst und Vermitt-
lung» an der Hochschule Design & Kunst in Luzern 
verfügt Barbara Tresch-Stuppan über vielfältige  
Praxiserfahrung in der Kunstvermittlung.

Foto Julia Magenau

1. Kunst-Detektive unterwegs in Zug
Mach dich bereit für ein geheimnisvolles Kunst-Abenteuer! Wir starten am 
Bahnhof und ziehen durch die Altstadt bis zum Kunsthaus. Unterwegs begeg-
nen uns rätselhafte Skulpturen und Installationen, besondere Gebäude und der 
Seeweg, der Stadt, Kunst und Geschichte miteinander verbindet. Mit Papier und 
Stift sammeln wir unsere Entdeckungen. Kannst du ein Kunstwerk finden, das 
aussieht wie ein verstecktes Zeichen? Oder eine Form, die ein Geheimnis verrät? 
Samstag, 10. Januar 2026, 11:00, inkl. Workshop
Ab: Bahnhofplatz Zug De 2.5

km

En 2.5
km

2. The wall as medium for modern art							     
Walls divide spaces and define the line between inside and outside. How do 
artists work with this surface, and what emerges when they engage with tnis ar-
chitectural element? On our walk, we’ll explore how walls reshape spaces, guide 
our view, and reveal new perspectives on the city of Zug. 
Saturday, June 27th 2026, 11:00
Start: Bahnhofplatz
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